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Motiv: Stefanie Bahlinger, www.verlagambirnbach.de



Alltagsbegleitung / Betreuungsdienst
Ausgebildetes Team von Demenzbetreuer/innen
Viele möchten auch im Alter noch in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben, was aber immer schwieriger wird.... Daher bieten wir Ihnen:

. Entlastung für pfl egende Angehörige

. Einkaufen, Zubereiten von Mahlzeiten, Wäschepfl ege und

. Haushaltsreinigung

. Hilfe bei Antragstellungen

. Behördengänge, Arztbesuche

. Spaziergänge, Begleitung zu Veranstaltungen o.ä.

. Förderung vorhandener Fähigkeiten

. Zeit für Gespräche, Spiele und Kreativität

. Seniorencafé „Engels-Stübchen“

Gerne können wir uns in einem persönlichen, kostenlosen Gespräch kennenlernen und 
Ihren individuellen Bedarf an Unterstützung klären.

Annette Bugdol
Herscheid 1a
42799 Leichlingen-Witzhelden

www.bergischer-betreuungsengel.de
bergischerbetreuungsengel@web.de

Telefon: 0 21 74 / 7 98 003
Mobil: 0176 / 63 20 30 23

ABRECHNUNG ÜBER 
DIE PFLEGEKASSE 

MÖGLICH!
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Bei meinem ersten Rundgang durch „mei-
ne“ neue Kirche blieb mein Blick an der  
Inschrift über dem Seiteneingang hängen. 
Ein Stein aus dem Jahr 1768, dazu eine Bi-
belstelle: Hesekiel 48,35. Die hebräischen 
Worte darüber bedeuten: „Hier ist der Herr.“
 
Ein schlichter Satz – und doch voller Span-
nung. Zunächst wirkt er fast wie ein kühner 
Anspruch: Wohnt Gott hier – an diesem Ort? 
Doch im biblischen Zusammenhang wird 
klar: Der Prophet Hesekiel beschreibt eine 
Vision von Zukunft und Hoffnung. „Hier ist 
der Herr“ ist kein Besitzanspruch, sondern 
eine Verheißung: Gott ist da.

Und doch stehen diese Worte außen über 
der Tür. Was bedeutet das? Ist Gott drinnen 
– im Gottesdienst, im Gebet, in der Stille des 
Kirchenraums? Oder draußen – im Alltag, im 
Dorf, zwischen Einkauf und Terminen?
Die biblische Antwort ist eindeutig: Gott 
lässt sich nicht einsperren. Er ist nicht nur im 
Feierlichen zu finden, sondern mitten im Le-
ben – im Alltag, im Miteinander, im Zweifel 
und in der Freude.

„Hier ist der Herr“ – das heißt: hier und dort. 
Hier in der Gemeinde. Und ebenso drau-
ßen im Dorf: zwischen Bäckerei und Kita, 

auf dem Weg zur Arbeit, im Gespräch am  
Gartenzaun, im Trösten und im Teilen von 
Freude. Glaube geschieht nicht nur am 
Sonntag. Er lebt im Alltag. Und die Kirche 
steht mittendrin – als offenes Haus.

Ein schönes Bild dafür ist das Christus- 
fenster unserer Kirche, das abends ins Dorf 
hinausleuchtet. Man merkt sofort, wenn 
dieses Licht fehlt. Christus – das Licht der 
Welt. Und Jesus sagt zu den Seinen: 
„Ihr seid das Licht der Welt.“
Das ist Zuspruch und Aufgabe zugleich – für 
uns als Gemeinde und als Einzelne: Licht im 
Dorf zu sein. Nicht grell, sondern so, dass 
man es vermisst, wenn es fehlt. Darum 
bleibt die Frage: Würden wir vermisst, wenn 
wir nicht da wären? 

Vielleicht beginnt es ganz einfach: mit  
offenen Türen, offenen Ohren und der Be-
reitschaft, Gottes Gegenwart zu entdecken 
– drinnen und draußen.
„Hier ist der Herr.“  Mitten unter uns.
Und sein Licht leuchtet – für uns und durch 
uns ins Dorf.
Heute.
Und morgen.

Pfarrer Ulrich Görn

„Hier ist der Herr“ 
        – mitten im Dorf
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Liebe Leserinnen und Leser!

Bevor ich mich entschieden hatte zu Ihnen in 
die Gemeinde zu kommen, hatte man mich 
gewarnt: „Die Witzheldener sind anders!“ 
Und es klang ein wenig wie: Überleg dir das 
lieber noch mal.
Jetzt bin ich seit Februar Ihr Pfarrer in der 
Dorfgemeinde und merke: vieles ist anders. 
Und ich kann gar nicht so viel im Gedächtnis 
behalten, wie ich wohl sollte. Aber ich stelle 
fest: Es gefällt mir hier. 
Vorher war ich 29 Jahre in der Gemeinde 
Leichlingen tätig und dort besonders im  
Bereich Kinder und Familien aktiv. Meine 
praktische Ausbildung als Pfarrer habe ich in 
der Kölner Innenstadt erhalten. Studiert habe 
ich in Bielefeld-Bethel und Heidelberg. Dort 
habe ich auch tatsächlich „mein Herz ver-
loren“: meine Frau und ich sind seit dreißig 
Jahren verheiratet, wir haben zwei erwach-
sene Söhne.
Als Pfarrer ist es mir ein Anliegen den Men-
schen hilfreich nahe zu sein. Deswegen war 
es mir eine Freude, als ich vor über 2 Jahren 
die Gelegenheit bekam, mit einer halben 
Stelle als Diakoniepfarrer unseres Kirchen-
kreises tätig zu werden. Seitdem begleite ich 
die Mitarbeitenden des Diakonischen Werkes 
Leverkusen in ihrer Arbeit und repräsentiere 
gemeinsam mit der Geschäftsführerin das 
Werk in der Öffentlichkeit.
Meine Lieblingsbibelstelle ist ein Satz von 
Jesus, der im Johannesevangelium (10,10) 
steht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben 
haben, und damit sie es in Fülle haben. Gerne 
entdecke ich mit Ihnen, wie Gott in unserem 

Leben wirkt und wie hilfreich das Vertrauen 
in Gottes Fürsorge und Nähe sein kann.
Bisher habe ich im Höhendorf viele freund-
liche Menschen kennengelernt. Und es ist 
tatsächlich vieles anders für mich und ich 
werde sicher noch etwas Zeit brauchen „um 
anzukommen“. Aber ich freue mich sehr da-
rauf Sie kennenzulernen und hier bei Ihnen 
und mit Ihnen tätig sein zu können. 
Und ich finde: Ja, die Witzheldener sind an-
ders, zumindest viele, die ich bisher getroffen 
habe: sie hängen an ihrem Dorf, sie hängen 
an ihren Traditionen, hier kennt fast jeder je-
den. Das ist in anderen Orten vielleicht nicht 
so ausgeprägt. Aber auch hier gibt es Freude 
und Leid, Streit und Versöhnung, Gemein-
schaft und Einsamkeit.
Deswegen liegt mir ein Projekt gerade  
besonders am Herzen: gerne möchte ich 
Menschen finden, die Freude daran haben, 
ältere Gemeindemitglieder zu besuchen. 
Wenn Sie denken, dass das etwas für Sie sein 
könnte, sprechen Sie mich gerne an, damit 
wir darüber sprechen können.

Herzliche Grüße – bis bald 

Ihr Pfarrer 
Ulrich Görn

Neue Kirche, neue Leute, 
neue Orte, neue Bräuche
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Am 1. Juni mache ich nun schon 10 Jahre in 
dieser schönen Kirche Küsterdienst. Als der 
langjährige Küster Helmut Boxnik in Rente 
ging, stellte sich die Frage wie es weiterge-
hen sollte. 

Die Frage, ob ich mir vorstellen kann mit 
Herrn Boxnik zusammen im Wechsel die 
Stelle zu übernehmen, habe ich sofort zu-
gesagt. Pfarrer Stephan Schneider und das 
Presbyterium waren damals einverstanden 
und stimmten zu. 

Die Jahre sind so schnell verflogen, jetzt bin 
ich schon 10 Jahre hier. In diesen Jahren hat 
sich viel verändert. Nach wie vor genieße 
ich die Herzlichkeit in Witzhelden und die 
offene Gemeinde für Jung und Alt. 

Ich fühle mich immer noch sehr 
wohl an meinem Arbeitsplatz. 

Harald Kanzler

Ein Rückblick von Harald Kanzler, unserem Küster

		   „10“ JAHRE  Küster in der 
		   Ev. Kirchengemeinde Witzhelden, 
		   im „Alten vom Berge“
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Liebe Gemeinde in Witzhelden, 

seit Anfang Februar bin ich Pfarrer für die neue pfarramtliche Verbindung im 
Kooperationsraum „die Bergischen Vier“. Schwerpunktmäßig bin ich je zur Hälfte in 
den Gemeinden Bergisch Neukirchen, wo ich mit meiner Frau und unseren vier 
Kindern im Pfarrhaus wohne, und Leichlingen tätig. Durch die pfarramtliche 
Verbindung werde ich aber auch Gottesdienste in Burscheid und Witzhelden feiern. 
Auf dem Weg zur intensiveren Zusammenarbeit werden sich sicher weitere 
Berührungspunkte ergeben. 
Nach elf Jahren als Gemeindepfarrer in Trier war es für mich und uns einfach an der 
Zeit, sich zu verändern und eine neue Herausforderung anzunehmen. In Trier waren 
meine inhaltlichen Schwerpunkte die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sowie 
die Öffentlichkeitsarbeit. Auf diesen Bereichen liegt auch weiterhin mein Interesse, 
gleichzeitig bin ich froh über die große Vielfalt an Themen, die mein schöner Beruf 
mit sich bringt. 

Ich freue mich auf viele neue Begegnungen – auch bei Ihnen in Witzhelden!
Bis bald – Gott befohlen!

Ihr Matthias Ratz

Pfarrer Matthias Ratz stellt sich vor...
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Die Ev. Kirchengemeinde Witzhelden freut sich gemeinsam mit den 
Architekten Kastner, Pichler und Schorn und dem Landschaftsarchitekten Stern 
über eine weitere Auszeichnung für das neue Gemeindehaus 
der Ev. Kirchengemeinde Witzhelden.

Auszeichung 
VORBILDLICHES BAUEN NRW 2025

weiter auf der 
nächsten Seite



Die Vision für ein neues Gemeindehaus ent-
stand im Jahre 1998 im Presbyterium der Ev. 
Kirchengemeinde Witzhelden. Nach Mach-
barkeitsstudien, Architektenwettbewerb, 
komplexen Finanzierungsfragen, viel Arbeit 
und einem langen Atem können sich die Ev. 
Kirchengemeinde Witzhelden, das Höhen-
dorf Witzhelden und die Stadt Leichlingen 
seit dem Jahre 2023 über die Ergebnisse 
freuen. 
Dass das neue Gemeindehaus mit der Neu-
gestaltung der Außenanlagen sowie einem 
wunderbaren baulichen Ensemble mit den 
vorhandenen denkmalgeschützten Gebäu-
den des alten Pfarrhauses in Fachwerkbau-
weise und der alten Dorfkirche mit dem 
die Dorfmitte prägenden „Alten vom Berg“ 
(Auszeichnung u. a. 2015 der KIBA-Stiftung 
zur „Kirche des Jahres“) mehr als gelungen 
ist, wurde schnell auch überregional und  
international bekannt.

Hier eine Zusammenstellung der bisherigen 
Preise / Auszeichnungen sowie Veröffentli-
chungen in verschiedenen Publikationen:

0.	 Architekten-Wettbewerb 
	 „Neubau Gemeindehaus“, 1. Preis
1.	 World Architecture 
	 Design Award 2025 in Gold
2.	 Veröffentlichung im Jahrbuch 
	 der Architektur2025 
	 (Keine Auszeichnung)
3.	 German Design Award 2025
4.	 Iconic Award 2025
5.	 BIG SEE Architecture Award 2025
6.	 Design Educates Awards 2025
7.	 Architekturpreis für vorbildliche 
	 Bauten AKNW 2025
8.	 Special Mention; A+Awards 2025

9.	 Gemeindezentrum Witzhelden 
	 Veröffentlichung im 
	 CUBE Magazin 01/25 
10.	Archello Award 25, Finalist

Am 09.02.2026 konnte Monika Müller für 
die Ev. Kirchengemeinde Witzhelden im K21 
Ständehaus in Düsseldorf mit den beteilig-
ten (Landschafts-) Architekten den Preis des 
Landes NRW und der Architektenkammer 
NRW in Empfang nehmen. Die Urkunde 
wurde überreicht von Frau Scharrenbach, 
Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau 
und Digitalisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen sowie dem Präsidenten des Ar-
chitektenkammer Nordrhein-Westfalen, 
Herrn Uhing. 

Die Begründung der Jury für die Auszeich-
nung:
Der Neubau des Gemeindezentrums der 
evangelischen Kirchengemeinde in Witz-
helden wertet als Ergebnis eines geregel-
ten Wettbewerbsverfahrens die Ortsmitte 
deutlich auf. Neben den denkmalgeschütz-
ten Bestandsbauten – barocken Kirchenge-
bäude und dem Pfarrhaus in Fachwerkbau-
weise – fügt sich der Neubau unaufdringlich 
ein. Alt und Neu bilden gemeinsam ein En-
semble, das eine Platzsituation mit hohen 
Aufenthaltsqualitäten schafft.
Das hanglagige Grundstück wird außerdem 
optimal ausgenutzt. Die unterschiedlichen 
Nutzungen sind sinnvoll und platzspa-
rend auf zwei Ebenen untergebracht: Im 
geschützten Gartengeschoss liegt vor-
nehmlich der Kinder- und Jugendbereich, 
während das obere Straßengeschoss als 
Fortführung des Kirchplatzes Begegnungs-
räume bietet. Diese sind gut sichtbar und 

10
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Auf dem Foto mit der Preisverleihung sind folgende Personen von links nach rechts: Herr Uhing, Präsident 
der Architektenkammer NRW; Frau Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Digita-
lisierung NRW; Frau Müller, Ev. Kirchengemeinde Witzhelden; Herr Schorn, Architekten Kastner Pichler 
Schorn; Herr Stern, Stern Landschaften BDLA; Herr Pichler, Architekten Kastner Pichler Schorn

einladend über einen barrierefreien Ein-
gang zu erreichen. Die Front mit großzügi-
gen Fensteröffnungen bildet eine angemes-
sene Platzkante. Im Inneren ermöglichen 
mobile Trennwände eine flexible Nutzung 
der Räume.
Durch die Auswahl wertiger, regionalty-
pischer Fassadenmaterialien fügt sich der 
Neubau harmonisch in das Ortsbild ein, 
während die Ausgestaltung und Detaillie-
rung seine zeitgemäße Qualität betonen. 
Die Innenraumgestaltung ist qualitativ an-
spruchsvoll, bleibt aber zurückhaltend. Der 
neugeschaffene Platz bindet die Kirche mit 

ein und entwickelt sich mit Natursteinpflas-
ter, Grünflächen und Baumbepflanzung zu 
einer Fläche mit großer Anziehungskraft. 
Sitzgelegenheiten und eindrucksvolle Blick-
achsen in den Ort und in die Landschaft ver-
stärken seine Wirkung.
Die Jury würdigt das Projekt als vorbild-
lichen Bau, weil es auf sensible Weise histo-
rische Strukturen mit zeitgemäßer Architek-
tur verbindet, dabei funktionale Flexibilität 
bietet und durch seine Platzgestaltung die 
Gemeinschaft im Ortskern nachhaltig 
stärkt.“

Gerd Bunk
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..., hieß es am Ostersonntag, als wir in einem 
fröhlichen und lebendigen Ostergottes-
dienst für Groß und Klein die Auferstehung 
Jesu miteinander gefeiert haben.
 
Das blühende Osterkreuz in unserer Kirche, 
als Zeichen für den Sieg des Lebens über 
den Tod, stimmte uns auf die Feier des Os-
terfestes ein. Auch die neue Osterkerze, die 
uns bis zum Osterfest 2027 begleiten wird, 
wurde im Gottesdienst feierlich entzündet. 
Viele kleine Osterlichter, die am Licht der  
Osterkerze entfacht wurden, erhellten un- 
sere Kirche als sichtbares Zeichen dafür,  
dass die Hoffnung von Ostern sich ausbrei-
tet und in die Welt hineinleuchtet. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an Waltraud Boxnik, 
die auch in diesem Jahr wieder die Osterker-
ze gestaltet hat. 
 
In einem Anspiel wurde eine der biblischen 
Ostergeschichten eindrucksvoll lebendig 
und führte auf bewegende Weise vor Au-
gen, was wir an Ostern feiern: dass das Le-
ben und die Hoffnung stärker sind als Tod 
und Dunkelheit.
Ein besonderer Moment war die Taufe, die 
im Gottesdienst gefeiert wurde. Gerade 
an Ostern erhielt sie eine besondere Tie-
fe, denn das Fest der Auferstehung steht  
zugleich für neues Leben und den Beginn 
eines Lebens mit Gott.
Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
unserer Kirchenband Con Dios gestaltet, 

die mit passenden Liedern die Osterfreude 
spürbar werden ließ und die Gemeinde zum 
Mitsingen einlud.

Im Anschluss an den Gottesdienst war die 
Gemeinde zu einem geselligen Beisammen-
sein eingeladen. Rund um die K.o.T. sorgte 
eine Ostereiersuche für große Begeisterung 
bei den Kindern, die die versteckten Eier 
mit viel Freude entdeckten. Als kleine Be-
lohnung warteten Preise auf sie, und auch 
der Osterhase schaute vorbei und verteilte 
bunte Blumen.

Ein herzlicher Dank gilt dem Sternenzau-
ber e.V., der nicht nur in der Weihnachtszeit 
im Einsatz ist, sondern auch an Ostern mit 
großem Engagement zum Gelingen dieses 
Festtages beigetragen hat.

Annette Apel

Frohe Ostern!...
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Herzlich Willkommen bei 
Glücksmomente geschenkt & Glückskind in Witzhelden.

​In schöner Atmosphäre bietet Glücksmomente geschenkt ein ganz 
besonderes Einkaufsflair, entspannt schauen, an- und ausprobieren.
Mode,Taschen, Accessoires und viele hübsche Kleinigkeiten wie Kerzen 
und Postkarten treffen auf Gewürze, Kosmetik, Schmuck und einen 
Kinderladen zum Verlieben. 
Aktuelle Bilder und Behind the Scenes Eindrücke gibt es bei Instagram 
(www.instagram.com/gluecksmomentegeschenkt). 
Hier findet Ihr weitere tolle Inspirationen für Euren DailyLook und 
Geschenkideen für Groß & Klein. Folgt uns dort gerne oder schaut vorbei. 
Das Sortiment bei uns im Laden ist facettenreich und breit aufgestellt; 
den aktuellen Trends entsprechend ändert sich auch der 
Look des Ladens immer wieder.

Besucht uns  – wir freuen uns auf Euch!

Montag
Dienstag
Mittwoch

Donnerstag
Freitag

Samstag
Sonntags

geschlossen
10:00 - 18:30
10:00 - 13:00
10:00 - 18:30
10:00 - 18:30
10:00 - 14:00
ruhen wir uns aus

Nicole König
Solingerstr.12

42799 Leichlingen

ÖFFNUNGSZEITEN
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In diesem Jahr könnte man die Jahreslosung 
so verstehen, dass Gott alles neu macht - und 
wir die Hände in den Schoß legen können. 
Für mich ist die Aussage allerdings viel-
schichtiger.
Was soll da neu gemacht werden und war-
um? Geht es um die Dinge, die wir Menschen 
falsch gemacht haben? Oder soll die Aussage 
nicht viel mehr ermutigen, dass auch schein-
bar Unveränderbares angepackt werden 
kann/soll? 
Wie Sie sich denken können, bin ich bei der 
letzten Interpretation. Denn wie oft hören 
wir - auch bei den Themen Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung - 
den Spruch: Das kann man nicht ändern - das 
ist halt so.
Für mich ist das zu kurz - und auch zu be-
quem gedacht. Wir sind kreative Wesen. 
Unser Ideen- und Erfindungsreichtum hat 
dabei Gutes und - leider - auch Schlechtes 
hervorgebracht. Und es sind auch Dinge ent-
standen, die beides ‚können‘.
Denkt man z.B. an Drohnen, können damit 
bei Bränden ohne Gefährdung von Ret-
tungskräften hilfreiche Erkenntnisse über 
Glutnester u.a. gewonnen werden. Aber mit 
diesen Fluggeräten lassen sich eben auch 
Waffen einsetzen.
Bei Gerechtigkeit wäre in meinen Augen 
Kreativität z.B. wünschenswert für gleiche 
Chancen bei Bildung - hier bei uns, aber na-
türlich auch in der ganzen Welt. Viel zu oft 
spielt der Geldbeutel des Elternhauses hier 

noch eine entscheidende Rolle.
Beim Thema Frieden kann ich noch einmal 
meine Aussagen vom Frühjahr 2025 zitieren:
Da können wir auch vor Ort, in unserem ei-
genen kleinen Bereich, eine Menge tun. Das 
beginnt bei Freundlichkeit und hört beim 
‚Ertragen’ anderer Standpunkte noch lan-
ge nicht auf. Die deutsche Sprache ist da 
eigentlich sehr klar: Es heißt Meinungsver-
schiedenheit - nicht Krieg! Wenn Menschen 
unterschiedliche Ansichten haben, können 
sie trotzdem - oder gerade auch deswegen 
- ins Gespräch kommen, sich annähern und/
oder auch einfach die Verschiedenheiten 
stehen lassen. Es wäre doch auch ziemlich 
öde, wenn wir alle eine Meinung hätten!
Menschen, die sich für Bewahrung der 
Schöpfung in der Vergangenheit eingesetzt 
haben, sind immer erst einmal angefeindet 
worden. Die ersten Fotovoltaikanlagen wur-
den z.B. teilweise nicht genehmigt wegen 
‚Verschandelung der Dachlandschaft’. Die Pi-
oniere sind am Ball geblieben und heute sind 
Dach- und Balkonanlagen selbstverständ-
lich. Also ruhig mal ein wenig ‚rumspinnen‘ 
- das nennt man Kreativität!
Und hier noch ein Zitat zum Thema von Kurt 
Marti: Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, 
wo kämen wir hin, und niemand ginge, um 
zu schauen, wohin man käme, wenn man 
ginge.
Machen wir uns auf den Weg zu Neuem!
 
Yvonne Göckemeyer

AGENDA 21 – ein etwas anderer Generationenvertrag  |  TEIL 75

Info@plan-blatt.de | Telefon mit Anrufbeantworter: 0 21 71 - 40 48 07

SIEHE, ICH MACHE ALLES NEU!
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Gott, danke, dass dein Wort Lebenskraft ist.
Danke, dass du deiner Schöpfung die Treue hältst, 
obwohl alles anders kam, als du es dir vielleicht gedacht hast. 
Im Kleinen wie im Großen. Auch in meinem Leben. 
Danke, dass du deine Welt nie aufgegeben hast. 
Auch wenn ich es oft nicht sehen kann. 
Nichts muss so bleiben wie es ist. Auch nicht in meinem Leben.
Wenn du sprichst, wird Neues.
Amen.

Renate Karnstein
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Unter dem Motto „Come Together, Gemein-
schaft erleben im Abendmahl" machten sich 
26 Konfis, begleitet von Annette Apel, Beate 
Gehring und Jeanna Richter (Jugendleitung 
Bergisch Neukirchen und Leichlingen) für 
ein Wochenende auf den Weg in die Ev.  
Jugendbildungsstätte Radevormwald.

Nach der Ankommens-Zeit mit Einstim-
mung auf die Freizeit freuten sich die Ju-
gendlichen am Abend auf das Auspowern 
in der hauseigenen Turnhalle.

Am Samstag lag der Schwerpunkt auf dem 
Freizeitthema, und die Konfis entdeckten 
das Abendmahl mit allen Sinnen. Es wurde 
gemeinsam Teig geknetet und Brot für den 
Abendmahlsgottesdienst am Sonntag ge-
backen. Parallel dazu verwandelten die Ju-
gendlichen den Gruppenraum in ein Atelier: 
Auf Leinwänden entstanden künstlerische 

 
Interpretationen von Abendmahlssymbo-
len wie Kelch und Brot. Für den großen Tag 
der Konfirmation gestalteten die älteren 
Konfis einen individuellen Bilderrahmen mit 
ihrem ausgesuchten Konfirmationsspruch, 
während die jüngeren ein kleines Konfirma-
tionsgeschenk bastelten. 

Ein echtes Highlight war der Besuch der 
interaktiven Jesus-Ausstellung, die in un-
terschiedlichen Räumen faszinierende Ein-
blicke in das Leben Jesu gab und die bibli-
schen Geschichten lebendig werden ließ.

Bei rasanten Teamspielen oder beim gemüt-
lichen Filmabend, bei kreativen Angeboten 
und gemeinsamer Freizeit ist die Gruppe 
zusammengewachsen.

Konfi-Fahrt 2026
      Eine Fahrt, die in Erinnerung bleiben wird!
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Einen schönen Abschluss bildete der  
gemeinsam vorbereitete und gestaltete 
Abendmahlsgottesdienst. Es war spürbar: 
„Come Together“ ist mehr als ein Motto – es 
ist das Erleben, dass Glaube in der Gemein-
schaft lebendig wird.

Die bunte Vielfalt der Erlebnisse spie-
gelt sich in den Statements der Konfis 
wider:

REPORTER-KONFI: „Hey! Wir haben uns mal 
bei den Leuten umgehört, die dieses Jahr auf 
der Konfi-Fahrt 2026 dabei waren. Hand aufs 
Herz: Was war das Beste?“

KONFI-GRUPPE: „Ganz klar das Zocken! Ob 
Fußball mit den Jungs oder Tischtennis – der 
Sport war echt krass. Aber auch das Chillen 
auf den Zimmern und die Abende zusammen 
waren richtig gut. Es war einfach eine gute 
Zeit mit Freunden.“

REPORTER-KONFI: „Ehrliche Meinung: War 
die Stimmung eher stressig oder entspannt?“

KONFI-GRUPPE: „Eigentlich voll entspannt. 
Manchmal war es zwar ein bisschen laut, aber 
insgesamt war die Stimmung echt mega, und 
wir hatten viel Spaß. Es war kein Stress, son-
dern einfach eine gute Atmosphäre.“

REPORTER-KONFI: „Und wie sieht’s mit dem 
Programm aus? Habt ihr inhaltlich mehr ge-
lernt?"

KONFI-GRUPPE: „Ja, besonders bei der Füh-
rung durch die Jesus-Ausstellung oder beim 
Thema 'Abendmahl' kam einiges rüber. Und 
der Abendmahlsgottesdienst am Sonntag-
morgen war echt schön. Viele von uns wissen 
jetzt definitiv mehr über den Glauben als vor-
her."  

REPORTER-KONFI: „Wichtigste Frage für alle, 
die es noch vor sich haben: Wie waren die Be-
treuer drauf?“

KONFI-GRUPPE: „Die waren echt korrekt! Alle 
waren super nett zu uns und man konnte gut 
mit ihnen auskommen." 

REPORTER-KONFI: „Letzte Frage: Würdet ihr 
euch das Ganze nochmal geben?“

KONFI-GRUPPE: „Auf jeden Fall! Die meis-
ten von uns würden sofort wieder mitfahren. 
Wenn ihr die Chance habt: Fahrt mit, es lohnt 
sich!“

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen der 
Freizeit beigetragen haben und an Marie 
und Julian für das Interview zur Freizeit.

Annette Apel
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Der Vorstellungsgottesdienst unserer Kon-
firmandinnen und Konfirmanden am 15. 
März stand ganz unter dem Motto „Wir sind 
ein Team“. 

Der Impuls für das Gottesdienstthema ent-
wickelte sich aus der Teilnahme der Konfi-
Gruppe am Konfi-Cup, bei dem Teamgeist 
und Fairplay im Mittelpunkt standen. Diese 
Erfahrung griffen die Jugendlichen in einem 
Anspiel auf: Mit passenden Requisiten, Fuß-
balltoren und einem Fußball, gestalteten sie 
eine Szene, in der deutlich wurde, dass jede 
und jeder Einzelne im Team zählt und wie 

wichtig Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
gegenseitige Wertschätzung sind.
Bei den drei Konfirmandentaufen stand der 
ermutigende Zuspruch im Mittelpunkt: Du 
gehörst zu Gottes Team – jede und jeder ist 
angenommen und ein wichtiger Teil dieser 
Gemeinschaft.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gestalteten den Gottesdienst an vielen Stel-
len aktiv mit, unter anderem auch bei den 
Fürbitten, in denen sie ihre Gedanken, Wün-
sche und Hoffnungen vor Gott brachten.
Ein persönlicher Akzent war die Vorstellung 
der Jugendlichen mit ihren Namen und den 

Vorstellungsgottesdienst
der Konfi ¯Gruppe
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der Konfi ¯Gruppe

gestalteten Bilderrahmen mit ihren indivi-
duellen biblischen Konfirmationssprüchen
Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
unserer Kirchenband Con Dios gestaltet, 
die mit ihren modernen und mitreißenden 
Liedern dem Gottesdienst eine besondere 
Atmosphäre verlieh. 

So wurde dieser Gottesdienst zu einem 
lebendigen Zeichen dafür, dass wir als Ge-
meinde gemeinsam unterwegs sind – als 
ein Team, in dem jede und jeder seinen 
Platz hat und seine Gaben einbringen kann.

Annette Apel



Raphael Andersen
Emma Bara
Mia Bartel

Julian Brüggemann
Marie Sarah Kloskowski

Sonntag, 10.Mai 2026

Felipe Joshua Köstenberger
Stina Marieke Osenberg

Zoe Marie Rhode
Luke Steffens

Catalina Eivissa Wiedenhoff

Konfirmandinnen & Konfirmanden'26
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Am Sonntag, den 20.09.2026 
für alle, die im Jahrgang 1976, 1966, 1961, 1956, 

1951, 1946 und 1941 in Witzhelden konfirmiert wurden.
 

In diesem Jahr werden wir in unserer Kirche wieder einen Gottesdienst zur 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen, Gnadenen, Kronjuwelenen, Eichenen und 
Engel-Konfirmation feiern. Am Sonntag-Nachmittag findet ein gemeinsames 
gemütliches Zusammentreffen bei Kaffee und Kuchen in unserem Gemeindehaus, 
organisiert durch die Ev. Frauenhilfe, statt. 

Manchmal ist es sehr schwierig, die aktuellen Adressen herauszufinden. 
Darum möchten wir Sie auf diesem Wege bitten, uns Adressen oder 
Informationen von Ihnen bekannten Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mitzuteilen, die nicht mehr in Witzhelden wohnen.

Gleichzeitig möchten wir auch alle zugezogenen Witzheldener herzlich 
einladen, die nicht in Witzhelden konfirmiert wurden, aber trotzdem an dieser 
Feier teilnehmen möchten. Dazu melden Sie sich bitte bis zum 31.07.2025 
bei uns im Ev. Gemeindebüro, telefonisch unter 02174-3465 zu den Bürozeiten: 

Mi. von 9.00 - 12.00 Uhr, Do von 14.00 - 18.00 Uhr sowie 
Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr, oder per Email: witzhelden@ekir.de, an. 

Eine schriftliche Einladung an alle Jubelkonfirmanden 
erfolgt später.

Ehrenkonfirmation
am 20.9.2026

Herzliche Einladung zur •
•

•
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Seit bald einem Jahr schon ist unsere 
KOT Mittwochs von 17 – 19 Uhr für Teens 
ab der 4. Klasse geöffnet!

Gestartet sind wir mit einem „Escape-Room“, 
bei dem die KOT sich in ein Waldcamp ver-
wandelte und den Teilnehmenden schnell 
deutlich wurde, dass jede*r etwas mit ein-
bringen kann, so dass am Ende „Alle“, im 
Zweifel durch gruppenübergreifende Unter-
stützung, erfolgreich die Rätsel und Aufga-
ben lösen konnten. Dieses Event, eigentlich 
für 2,5 Std geplant, beschäftigte uns drei 
Nachmittage lang und schweißte die Teenies 
direkt gut zusammen.

Seitdem haben wir mittwochs unterschied-
lichstes Programm gehabt: vom gemeinsam 
geplanten und gekochtem 3-Gänge-Menue, 
über eine Fahrrad-Werkstatt, Dinner in the 
Dark und Film-Nachmittag bis hin zu einfach 
mal in und um die KOT spielen und chillen.

Das Angebot ist offen, jede*r kann spontan 
kommen. Viele Kinder kommen jedoch so 
regelmäßig, dass sie unser Programm auch 
gut mitplanen und gestalten können. Manch 
einer wäre vielleicht erstaunt, wie oft die 
Teenies einfach nur „raus“ möchten – in den 
Wald, zur Schnitzeljagd oder mit dem Fahr-
rad durchs Dorf und die Felder zum Jugend-
treff am Sportplatz. 

Zuletzt haben wir mehrere Nachmittage zum 
Thema „Wenn ich König*in von Deutsch-
land wär…“ verbracht. Die Kinder gestal-
teten wahlweise mit Lego- oder Kapp-
lasteinen bzw. Pappkartons, Farbe und 
Kleber frei ihre Traum-Lebenswelten. Die  
Ergebnisse wurden zum Schluss in einer klei-
nen Ausstellung den interessierten Eltern 
vorgestellt.

Katharina Steidl 
(Leitung K.o.T.)

Der TEENIE-Mittwoch 

    in der K.o.T.
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Neues aus der Kita Villa Kunterbunt
Und wieder entsteht 
etwas Neues auf unserem 
Außengelände.
 
Auf dem hinteren Bereich der Wiese wird 
gebuddelt und gearbeitet… anfangs sieht 
man nur ein großes Loch, doch nachdem 
die ersten Pfeiler einbetoniert sind, kann 
man schnell erahnen, was hier gebaut wird.
Eine Reckanlage mit 3 verschiedenen Reck-

stangen schmückt nun unseren Außenbe-
reich und wurde nach Ostern nun feierlich 
eingeweiht. Besonders die älteren Kinder 
können hier ihre Geschicke austesten und 
probieren sich im Hängen, Schwingen, rol-
len usw. aus.
Eine tolle Sache, die auch Dank der großen 
finanziellen Unterstützung des Förderver-
eins ermöglicht wurde. 
Vielen Dank!

Die Villa Kunterbunt hat seit dem 1. August 
2023 einen neuen Träger - die Bethanien  
Diakonissen-Stiftung in Frankfurt am Main.

Die Stiftung steht in der 150-jährigen Tradi-
tion von Diakonissen, die sich anfangs der 
Krankenpflege widmeten. Mit dem Geld, 
das sie durch die Pflege in wohlhabenden 
Haushalten verdienten, konnten sie auch 
diejenigen pflegen, die sich das nicht leis-
ten konnten und sonst unversorgt geblieben 
wären. Öffentliche Systeme, um Pflege zu
bezahlen, gab es noch nicht. Mit den Jahren 
entstanden so Krankenhäuser und Pflege-
einrichtungen.

Dem Motiv der Schwestern von damals sieht 
sich die Stiftung weiterhin verpflichtet, näm-
lich dort zu helfen, wo Hilfe gebraucht wird. 
Die Krankenhäuser und Pflegeheime werden 
heute gemeinsam mit anderen diakonischen 
Partnern betrieben. Zugleich hat sich die 
Stiftung drei neuen Bereichen zugewendet, 
nämlich der 

• Kinder- und Jugendhilfe  
 mit Kitas und Jugendzentren, 

• der Seelischen Gesundheit  
 mit Hilfen für Menschen mit einer  
 Abhängigkeitserkrankung 

• und der Begleitung von  
 Eltern und Familien, die  
 um ein Sternenkind  
 trauern. 

Diese Felder sind teils unzureichend und 
teils auch gar nicht öffentlich finanziert. Die 
Stiftung engagiert sich mit den Erträgen ih-
res Vermögens und mit dem, was Menschen 
ihr an Spenden zuwenden. 
Die Bethanien Diakonissen-Stiftung sieht es 
als eine ihrer Aufgaben an, evangelische Kitas 
in einer Zeit zu erhalten, auch neu zu entwi-
ckeln, wo dies viele Kirchengemeinden an die 
Grenzen ihrer eigenen Möglichkeiten bringt.
Zu den Markenzeichen der Bethanien-Dia-
konie gehören die Verbindung von Barm-
herzigkeit und Professionalität, der fach-
liche Austausch und die Vernetzung in der 
Stiftung und mit Partnern sowie das Selbst-
verständnis als Träger evangelischer Diako-
nie bei gleichzeitigem Respekt für die Viel-
falt menschlicher Orientierungen.
So kann die Stiftung als Trägerin auch der 
Villa Kunterbunt an deren gute Tradition an-
knüpfen und die Arbeit so entwickeln, dass 
der Kita und den Menschen am Ort gedient 
sein wird. 
Jeder Übergang ist auch mit Unsicherheiten 
verbunden. Aber darauf blicken die Mit- 
arbeitenden bereits zurück und die Arbeit 
hat sich gut eingespielt. 

www.bethanien-stiftung.de
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Ostern in der 
Villa Kunterbunt 

Am Gründonnerstag starteten wir mit ei-
nem Spaziergang zur Kirche. 
Gemeinsam mit Eltern und Pastorin Annette 
Apel feierten wir einen schönen Ostergot-
tesdienst. Erzählt wurde die Ostergeschich-
te; unter anderem wie traurig die Menschen 
waren, als Jesus am Kreuz gestorben ist und 
wie fröhlich sie darüber waren, dass Jesus 
wieder auferstanden ist. Untermalt wurde 
die Erzählung durch die Darstellung mit 
bunten Tüchern.

Am Ende bekam jedes Kind eine Osterglo-
cke geschenkt, welche in der theologischen 
Geschichte unter anderem als Sinnbild des 

Lebens gilt: Ihre Zwiebel überwintert im 
Boden, was als Symbol für den Tod steht, 
während das Erblühen im Frühjahr den 
Neuanfang und das ewige Leben nach der 
Auferstehung darstellt. 
Anschließend spazierten wir zurück zur Villa 
Kunterbunt. Dort angekommen stellten wir 
fest, dass tatsächlich der Osterhase da war 
und für jedes Kind ein Körbchen versteckt 
hatte. Nachdem alle Kinder fündig gewor-
den waren, war die Freude groß.
Es war ein tolles Osterfest!

Nun blicken wir voller Vorfreude 
auf die nächsten Monate 

Die „Weltentdecker-Kinder“ machen bald 
ihren Abschiedsausflug in den Neulandpark 
nach Leverkusen und fiebern dem Schul-
start entgegen. 
Neben einigen Vorschulaktionen findet 
intern noch der Abschiedsgottesdienst 
mit Grillfest für alle Kita-Familien statt und 
schon bald beginnen die ersten Schnupper-
nachmittage für die Familien, die nach den 
Sommerferien in die Villa Kunterbunt „ein-
ziehen.“

Wir freuen uns auf eine 
schöne Sommerzeit! 

Katja Maurer

Viele Grüße 
   aus der Kita!



26

FRAUENTAG 2026: 

Ein Tag für Frauen – zum Auftanken, 
Begegnen und Entdecken. 

Unter dem inspirierenden Motto „DU BIST 
KOSTBAR“ möchten wir gemeinsam feiern, 
was uns ausmacht: unsere Einzigartigkeit, 
unsere Vielfalt und unsere Stärke. 
Dieser Tag ermutigt uns, uns selbst neu 
wertzuschätzen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die Kraft der Gemeinschaft 
zu erleben. 
Jede von uns bringt ihre eigene Lebensge-
schichte mit – und genau darin liegt unsere 
Schönheit und Stärke. 

Lasst uns entdecken, was Gott in jede von 
uns hineingelegt hat!

Freut Euch auf:

•	 Vielfältige Workshops mit kreativen, 
	 spirituellen und stärkenden Impulsen
•	 Zeit für Austausch und Begegnung
•	 Neue Inspirationen für Alltag und Glauben
•	 Gemeinschaft mit vielen interessierten 
	 und engagierten Frauen 
 
Der FRAUENTAG 2026 des evangelischen  
Kirchenkreises Leverkusen findet am 
Samstag, den 17. Oktober 2026 
von 9:30 - 16:45 Uhr 
in der Ev. Kirchengemeinde Bergisch Neu-
kirchen, Pastor-Scheibler-Str. 1, 51381 Lever-
kusen, statt. 

Ausführliche Informationen zum Ablauf 
und zu den Workshops finden sich im Flyer, 
der ab Sommer in den Gemeinden ausliegt,  
sowie auf unserer Website 
www.febw-leverkusen.de.

"Du bist kostbar“ 



GOTTESDIENSTE – TERMINE

JUNI:
 
Sa. 20.06.2026	 15:00 Uhr:	 Tauferinnerungs-Gottesdienst
		  Pastorin A. Apel und unsere Aufbruchgruppe 
So. 28.06.2026	 09:30 Uhr:	 Gottesdienst  |  Pfarrerin A.Frickenschmidt

JULI:
 
So. 05.07.2026	 11:00 Uhr:	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer U. Görn
So. 12.07.2026	 18:00 Uhr:	 Reisesegen - Gottesdienst  |  Pfarrer U. Görn
So. 19.07.2026	 10:00 Uhr:	 Gottesdienst - Andacht auf der Reisbreikirmes
		  gestaltet von unserer Aufbruchgruppe 
So. 26.07.2026	 09:30 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer M. Ratz

AUGUST:
 
So. 02.08.2026	 11:00 Uhr:	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel
So. 09.08.2026	 11:00 Uhr:	 Gottesdienst  |  Pfarrerin A. Frickenschmidt
Fr. 14.08.2026	 18:00 Uhr:	 2. Witzheldener Sommernacht mit Andacht
		  gestaltet von unserer Aufbruchgruppe 
So. 23.08.2026	 09:30 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer U. Görn
So. 30.08.2026	 09:30 Uhr:	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen		

SEPTEMBER:
 
So. 06.09.2026	 11:00 Uhr:	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel
So. 13.09.2026	 11:00 Uhr:	 Gottesdienst  |  Diakon W. Schweppe
Sa. 19.09.2026	 18:00 Uhr:	 Gottesdienst - Best-Of 25 Jahre Con Dios
		  gestaltet von unserer Kirchenband und Con Dios 
So. 20.09.2026	 14:00 Uhr:	 Gottesdienst zur Ehrenkonfirmation
		  Pfarrer U. Görn
So. 27.09.2026	  09:30 Uhr:	 Gottesdienst  |  Pfarrer U. Görn

Bitte entnehmen Sie unsere Gottesdienste für die Folgemonate dem Gottes-
dienstplander Bergischen Vier und dem Aushang in unserem Schaukasten.

BITTE BEACHTEN!  Änderungen vorbehalten. Aktuelle Informationen 
und Termine oder Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten 
und unserer Homepage: www.kirche-witzhelden.de
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ADRESSEN IN DER GEMEINDE

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite: www.kirche-witzhelden.de

Ev. Gemeindebüro 	 		  Büro: 	 02174-34 65
Hauptstr. 2, 42799 Leichlingen		  FAX : 	 02174-79 79 65
Öffnungszeiten:			   Mail: 	 witzhelden@ekir.de
Mi. 10 - 12 Uhr, Do. 16 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr 

Pfarrer	 Ulrich Görn	 	 Telefon:	 02175-3705 // 01520-7120168
			   Mail:	 ulrich.goern@ekir.de

Pastorin 	 Annette Apel 	 Telefon: 	0178-35 61 77 4
			   Mail:	 annette.apel@ekir.de

unsere Küster 	 Harald Kanzler 	 Mobil: 	 0178-96 16 20 0
	 Ute Luscher 		  Mobil: 	 0157-80 88 06 53

Vorsitzender des 	 Gerd Busch 		  Telefon: 	02174-30606
Presbyteriums

Jugendarbeit / K.O.T 	 Katharina Steidl 	 Mobil:	  0177-4 90 81 64
Hauptstr. 2a 

OGS 	 Stefanie Haak 	 Telefon:	 02175-992 680
Schulweg 45 	 Daniela Johann        	 ogs-witzhelden@kirche-leverkusen.de

Kita & Familienzentrum	 Klaudia Hermsmeyer 	 Telefon: 	02174-30325
„Villa Kunterbunt“ 			   www.bethanien-stiftung.de 
Am Wasserturm 10			   FAX: 	 02174-89 22 95

Frauenhilfe 	 Annette Apel 	 Telefon: 	0178-35 61 77 4
	 Helga Schierz 	 Telefon: 	02174-30535

Diakonie-Sozialstation 	 Edith Schmitz 	 Telefon: 	02175-89 45 855 oder
Leichlingen/Witzhelden 			   Telefon: 	02175-89 07 80
Brückenstr. 70, 42799 Leichlingen		  FAX: 	 02175-89 07 81

Café Vergissmeinnicht 	 Schwester Bianca 	 diakoniestation-leichlingen@t-online.de

Ökumenisches Hospiz 	 Di. 10:00-11:30 Uhr	 Telefon:	 02175-882311
Brückenstr. 23, 42799 Leichlingen 		  Mail: 	 info@hospiz-leichlingen.de

Kirchbauverein Witzhelden e.V. 	 www.kirchbauverein-witzhelden.de
Gerd Bunk (Vorsitzender) 		  kirchbauverein.witzhelden@t-online.de
Flamerscheid 26a, 42799 Leichlingen 	 Tel.: 02174-38254, bunk-witzhelden@t-online.de
Jörg Schuft (stv. Vorsitzender)

28
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Die Termine der Gottesdienste der "BERGISCHEN VIER" 
können Sie einfach heraustrennen und aufhängen.

Gottesdienste der BERGISCHEN VIER

So, 05.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Festzelt  |  Pfarrer M. Ratz
So, 12.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Diakonin P. Schütz
So, 19.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrerin A. Frickenschmidt
So, 26.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel

So, 02.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 09.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer U. Görn
So, 16.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen
So, 23.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Prädikant E. Rüger
So, 30.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Ratz

So, 06.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrerin P. Steffen
So, 13.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen für Jung & Alt  |  Pfr. Ratz & Team
So, 20.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin K. Friedel
So, 27.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape

So, 04.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl  |  Pfarrer M. Ratz
So, 11.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Ratz
So, 18.10.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Prädikant P. Richmann
So, 25.10.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Prädikant E. Rüger

So, 01.11.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer M. Ratz
So, 08.11.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst für Jung & Alt  |  Pfarrer M. Ratz und Team
		  (anschließend Gemeindeversammlung)

B E R G I S C H  N E U K I R C H E N



So, 05.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Prädikant E. Rüger
So, 12.07.	 11:00 Uhr	 Hilgen, Wiesengottesdienst, Konfirmationsjubiläum, 
		  Begrüßung neue Konfirmandinnen und Konfirmanden
		  Pfarrerinnen Friedel & Frickenschmidt
So, 19.07.	 11:00 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfrin. A. Frickenschmidt
So, 26.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel

So, 02.08.	 09:30 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 09.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdiens  |  Pfarrer U. Görn 
So, 16.08.	 11:00 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen
So, 23.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Prädikant E. Rüger
So, 30.08.	 11:00 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer M. Ratz

So, 06.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel
So, 13.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Ratz
So, 20.09.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrerin K. Friedel
So, 27.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape

So, 04.10.	 11:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst, Sieferhof
		  Pfarrerinnen Friedel & Frickenschmidt
So, 11.10.	 09:30 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 18.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerinnen Friedel & Frickenschmidt
So, 25.10.	 11:00 Uhr	 Hilgen, Gottesdienst  |  Prädikant E. Rüger
Sa, 31.10.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrerin A. Frickenschmidt

So, 01.11.		  kein Gottesdienst
So, 08.11.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin K. Friedel

B U R S C H E I D
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So, 05.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer U. Görn 
So, 12.07.	 09:30 Uhr	 St. Heribert, Gottesdienst mit Abendmahl
		  Diakonin P. Schütz & Bläser der Leichlinger Kantorei
So, 19.07.	 10:00 Uhr	 Pilgerheim Weltersbach, Gottesdienst  |  Diakonin P. Schütz
So, 19.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Prädikant E. Rüger
So, 26.07.	 11:00 Uhr	 Kindermorgen für Jung & Alt  |  Pfarrer M. Ratz

So, 02.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfrin K. Friedel & Sommerferienchor
So, 09.08.	 09:30 Uhr	 St. Heribert, Gottesdienst  |  Pfarrerin A. Frickenschmidt
So, 16.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |   Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 23.08.	 11:00 Uhr	 Kindermorgen für Jung & Alt  |  Pfarrer U. Görn 
So, 30.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen

So, 06.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin P. Steffen
So, 13.09.	 09:30 Uhr	 St. Heribert, Gottesdienst  |  Diakon W. Schweppe
So, 20.09.	 10:00 Uhr	 Pilgerheim Weltersbach, Gottesdienst  |  Diakonin P. Schütz
So, 20.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer M. Ratz
So, 27.09.	 11:00 Uhr	 Kindermorgen für Jung & Alt  |  Pfarrer M. Ratz

So, 04.10.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 11.10.	 09:30 Uhr	 St. Heribert, Gottesdienst mit Tischabendmahl  |  Pfr. M. Ratz
So, 11.10.	 17:30 Uhr	 Abendgottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 18.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Diakon W. Schweppe
So, 25.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen
Sa, 31.10.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Einzelsegnung

So, 01.11.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer M. Ratz
So, 08.11.	 09:30 Uhr	 St. Heribert, Gottesdienst
	 17:30 Uhr	 Pop-Rock Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape & Team
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So, 05.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrer U. Görn 
So, 12.07.	 18:00 Uhr	 Reisesegengottesdienst  |  Pfarrer U. Görn 
So, 19.07.	 10:00 Uhr	 Andacht auf der Reisbrei-Kirmes  |  Aufbruchgruppe
So, 26.07.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer M. Ratz

So, 02.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel
So, 09.08.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin A. Frickenschmidt
Fr, 14.08.	 18:00 Uhr	 2. Witzheldener Sommernacht  |  ConDios & Chor
So, 23.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Pfarrer U. Görn 
So, 30.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen

So, 06.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  |  Pfarrerin K. Friedel
So, 13.09.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Diakon W. Schweppe
Sa, 19.09.	 18:00 Uhr	 Best-Of-Gottesdienst zu 25 Jahre ConDios 
So, 20.09.	 14:00 Uhr	 Gottesdienst zur Ehrenkonfirmation  |  Pfarrer U. Görn 
So, 27.09.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer U. Görn 

Sa, 03.10.	 15:00 Uhr	 Ökum. Erntedankgottesdienst  |  Pfr. Görn, Diak. Dorfmüller
So, 11.10.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrer M. Lehmann-Pape
So, 18.10.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  |  Diakon W. Schweppe
So, 25.10.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst  |  Pfarrerin P. Steffen
Fr, 30.10.	 18:00 Uhr	 1. Krimidinner  |  Aufbruchgruppe
Sa, 31.10.	 18:00 Uhr	 2. Krimidinner  |  Aufbruchgruppe

So, 01.11.		  kein Gottesdienst 
So, 08.11.	 11:00 Uhr	 Diakoniegottesdienst  |  Pfarrer U. Görn 
Sa, 14.11.	 18:00 Uhr	 Ökum. Friedensgottesdienst  |  Aufbruchgruppe, ConDios

W I T Z H E L D E N
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Adressen - Stand 11.23
SERVICE- & BERATUNGSADRESSEN

Betreuungs- und 	 Frau Schroth 	 02171- 7432350
Entlastungsdienst/
ambulant betreutes Wohnen

Ambulante Hilfen	 Frau Joppich 	 0173-2889398
Leichlingen/Witzhelden 

Betreuungsverein 	 Schulstr. 5
Beratungsangebote 	 51373 Leverkusen
für Arbeitslose und
Sozialhilfeempfänger 	 Frau Marie L. Wulf 	 0214-73488249

Suchthilfe gGmbH 	 Pfarrer-Schmitz-Str. 9 	 0214-870 921-0
	 51373 Leverkusen

Ev. Beratungsstelle 	 Pfarrer-Schmitz-Str. 9	 0214-382-500
Erziehungsberatungsstelle für	
Eltern, Kinder und Jugendliche

Flüchtlingsrat 	 Kolbergerstr. 95a 	 02171-8 46 45
Leverkusen 	 51381 Leverkusen

Beratungsstelle für Eltern, 	 Hochstr. 2c 	 02175-60 12
Jugendliche + Kinder 	 42799 Leichlingen

Kontaktladen 	 Hardenbergstr. 49 	 0214-868 610
	 51373 Leverkusen

Telefonseelsorge!  KOSTENFREI !  	 0800 - 1110 111 / -1110 222 / -116123

Kinder- u. Jugendtelefon 	 Mo.-Fr. 14:00–20:00 Uhr 	 116111
Elterntelefon 	 Mo.-Fr. 14:00–20:00 Uhr 	 0800-1110550

Anlaufstellen für Wohnungslose	 Netzwerk Wohnungsnot 	 02202-3 10 97

Quartiersbüro in Leichlingen 	 Kirchstr. 6-8

Antidiskriminierungsberatung 	 Frau Kall 	 0157-77208210

Evangelischer Verwaltungsverband  
Lennep-Leverkusen
Auf dem Schulberg 8, 51399 Burscheid
Tel: 02174/796 96-0

Diakonisches Werk Leverkusen
Pfarrer-Schmitz-Str. 9, 51373 Leverkusen
Tel: (0214) 382 – 777  |  FAX: (0214) 382 - 210
www.kirche-leverkusen.de
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Regelmäßige VERANSTALTUNGEN unserer Kirchengemeinde 

in den Gemeinderäumen - außer in den Ferien -
Bitte beachten Sie auch unsere Informationen im Schaukasten!

IM GEMEINDEHAUS:

	Ökumenischer Singkreis:
	 1. + 3. Dienstag, 15:30 - 16:30 Uhr

	Café Vergissmeinnicht:
	 1. + 3. Mittwoch, 10.00 -12.00 Uhr

	Ev. Frauenhilfe:
	 2. + 4. Mittwoch, 14.30 -16.30 Uhr

	Bibelkreis
	 1. + 3. Dienstag, 14:15 -15:15 Uhr

	Sprechcafé für Eltern 
	 mit Kindern bis 3 Jahre:
	 Donnerstag, 9:15 Uhr, mit der Bitte 
	 um Anmeldung im Gemeindebüro

	Spieletreff für Senioren/Seniorinnen:
	 Donnerstag, 14:30 -16:30 Uhr

	Con Dios, Chor - Band Proben:
	 Donnerstag, 19:30 Uhr in der Kirche

	Männertreff: 
	 letzter Dienstag im Monat,
	 20.00 Uhr, Herr Schwind, Tel. 38502

ELTERN-KIND-GRUPPEN  (Krabbelgruppen)

Montag:
08:45 - 10:15 Uhr: 	 „Zappelmäuse II“ ab 1 Jahr
10:15 - 11:45 Uhr: 	 „Zappelmäuse I“ ab 4 Monate
Leitung: Katharina Steidl, 
Anmeldung: Petra Kehren, Kirchenkreis Leverkusen, 
Tel. 02174-8966181, Mail: bildung@kirche-leverkusen.de

ELTERNSTART

Freitag:  09:00 - 10:30 Uhr (bis 1 Jahr)
Ohne Anmeldung, Infos: Katharina Steidl, 0177-4908164

KONFIRMANDINNEN / KONFIRMANDEN - GRUPPEN
Bitte schauen Sie auf unsere Homepage:
www.kirche-witzhelden.de

KLEINE OFFENE TÜR
Im Gemeindehaus

Hauptstr. 2a in Witzhelden
kot@kirche-witzhelden.de
www.kot-witzhelden.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
	Montag: 16.00 - 17.30 Uhr 
	 offener Treff ab 6 Jahren
	Dienstag: 15.00 - 18.30 Uhr 
	 offener Treff für Teens (11-14 J.)
	Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr 
	 offener Treff ab 4. Klasse
	Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr 
	 „Wir kochen“ ab 6 Jahre
	Freitag: 18.00 - 20.00 Uhr 
	 wechselnde Angebote in der K.o.T.
	Samstag: mit Ankündigung

Keine Gewähr auf diese Termine, bitte schauen 
Sie auf unsere Homepage nach den aktuellen 
Öffnungszeiten. www.kirche-witzhelden.de
Leitung: Katharina Steidl

BÜROZEITEN OGS

Grundschule Flamerscheid, 
Schulweg 45
Mo.-Fr.: 10:30-16:00 Uhr

Leitung: Frau Haak
Vertretung: Frau Johann 

Telefon: 02175 / 992 680
ogs-witzhelden@kirche-
leverkusen.de
www.ogs-witzhelden.de
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Der Kirchentag lebt von Menschen, die mit-
machen. Sie gestalten das Programm – ob 
auf der Bühne, in Gottesdiensten, auf dem 
Markt der Möglichkeiten oder beim Abend 
der Begegnung. Rund 20.000 Mitwirkende 
bringen eigene Ideen ein: musikalisch, krea-
tiv, spirituell, in Workshops und Mitmachak-
tionen. Sie machen den Kirchentag zu dem, 
was er ist.

Wer den Kirchentag 2027 in Düsseldorf ak-
tiv mitgestalten will, ist eingeladen, sich ab 
15. März bis 15. September 2026 zu bewer-
ben. Ab März 2026 findet man hier (https://
www.kirchentag.de/dabeisein/mitwirken) 
alle Informationen zu den Mitwirkungs-
möglichkeiten beim Kirchentag in Düssel-
dorf 2027.

Um alle Fragen zur Mitwirkung – insbeson-
dere für die Beteiligung aus dem Rheinland, 

z.B. beim Abend der Begegnung – zu be-
antworten, wird das landeskirchliche Team 
der Evangelischen Kirche im Rheinland zu-
sammen mit Programmmitarbeitenden der 
Kirchentag-Geschäftsstelle in Fulda am 18. 
März 2026 von 18:00 bis 19:30 Uhr zu einem 
digitalen Bewerbungs-KickOff einladen.
Das Zoommeeting wird für alle Interessier-
ten, die zu diesem Termin verhindert sind, 
aufgezeichnet.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnah-
me!

Susanne Hermanns und Max Weber 
Beauftragte für den Deutschen Evangelischen 
Kirchentag 2027 in Düsseldorf

Link zur Teilnahme: https://ekir.zoom.us/
meetings/66116641652/invitations?signature
=PYHcLhVGDh4oEKl0TYq9JxBXWavydGDXVi
TPVPL-cAg

15.03.2026 - Bewerbungsstart für Mitwirkende beim 
Deutschen Evangelischen Kirchentag 2027 in Düsseldorf
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Dienstag, 16.06.2026

DUO ZIRKA

Charlotte Daun (Harfe) und Sebastian Simon 
(Schlagzeug) bewegen sich zärtlich zwi-
schen Folk, Jazz und World Music. Durch 
ihre ungewöhnliche Instrumentierung und 
das intuitive Zusammenspiel entsteht ein 
unverwechselbarer Klang. 
Die Kompositionen von Charlotte Daun 
spiegeln ihren musikalischen Werdegang 
wider: Aufgewachsen in einem Umfeld vol-
ler Folk-Musik, spielt sie seit ihrer Kindheit 
Harfe, Klavier, Geige und Gitarre. In den letz-
ten Jahren hat sie – neben ihrem Studium 
– Harfen-Traditionen und Musikstile Süd-
amerikas erkundet, Unterricht in Jazz und 
Improvisation genommen und ein Jahr an 
der Irish World Academy in Irland verbracht.

Sebastian Simon begleitet sie – zumindest 
musikalisch – auf diesen Reisen und gibt ihr 
Spiel um einen feinfühligen, charakteristi-
schen Klangraum. In ihrem Zusammenspiel 
begegnen sich Sicherheit und Freiraum, 
Ernsthaftigkeit und Witz – und vor allem 
eine tiefe Vertrautheit. Das Duo arbeitet 
derzeit an seinem ersten Album. 

Eintritt kostenlos, Spenden erbeten

Konzerte in 
unserer Kirche

Witzheldener 
  Sommerserenaden 
Die Veranstaltungen der Stadt 
Leichlingen finden in Kooperation 
mit dem VVV Witzhelden und der 
Evangelischen Kirche Witzhelden statt.

Beginn: 19:00 Uhr  |   Einlass: 18:30 Uhr
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Dienstag, 30.06.2026 

FLUTEINVENTION

Klassik trifft Folk – erfrischend neue Klänge, 
übermütig, klangvoll und beseelt: FluteIn-
vention verbindet barocke Meisterwerke 
mit lebendiger Tradition und bricht mit al-
len Konventionen des klassischen Kammer-
konzerts. 
Im Zentrum steht Hirtenflötist Pietro  
Cernuto, dessen Friscaletto aus Schilf be-
kannte Werke von Bach, Mozart oder Vivaldi 
in überraschend frische Farben taucht. Be-
gleitet wird er von Christiane Meininger an 
Quer- und Altflöte sowie einem warmen, 
kraftvollen Streichensemble aus Bärbel 
Klein und Horst-Peter Steffen an der Violine, 
Doris Funke an der Viola und Marei Seuthe 
am Violoncello. So entsteht ein Klangbild, 
das die Grenzen zwischen Klassik und Folk 
aufhebt und ein ganz eigenes musikalisches 
Erlebnis schafft. 

Eintritt kostenlos, Spenden erbeten

Dienstag, 14.07.2026 

CHOR CONBRIO

Der gemischte Chor ConBrio begibt sich 
mit seinem neuen Programm in die Welt 
der Vokalmusik der Zwanziger- und frühen  

Dreißigerjahre des letzten Jahrhunderts. 
Die sogenannte „Goldene Zeit“ gilt bis  
heute als Epoche von Glamour, Tanz und 
kultureller Blüte – geprägt von Eleganz, 
Wortwitz und musikalischer Leichtigkeit. 
Doch hinter dieser schillernden Oberfläche 
verbarg sich eine fragile Realität: Auf den 
Ersten Weltkrieg und eine Pandemie folgten 
Hyperinflation, Massenarbeitslosigkeit und 
tiefgreifende politische Spannungen. Die 
populäre Vokalmusik jener Jahre reagierte 
darauf mit Ironie, Schabernack und bewuss-
tem Eskapismus – und traf damit den Nerv 
einer Gesellschaft zwischen ungezügelter 
Lebenslust und tiefer Verunsicherung. 

ConBrio spürt diesem Lebensgefühl nach. 
Das Programm führt die Zuhörer in die kul-
turellen Metropolen Deutschlands und lässt 
Komponisten wie Kurt Weill, Friedrich Hol-
länder sowie Ensembles wie die Comedian 
Harmonists lebendig werden. Der Solinger 
Meisterchor im Chorverband NRW hat sich 
der musikalischen Vielfalt verschrieben 
und zeigt unter der Leitung von Matthias 
Bartsch lebhaft und voller Feingefühl eine 
große stilistische Bandbreite. 

Eintritt kostenlos, Spenden erbeten

Mehr Termine 
auf der nächsten Seite



Sonntag, 08.11.2026, 
Beginn: 18:00 Uhr

GOOD NEWS GOSPEL CHOIR
MUSIKSCHULE LEICHLINGEN

Der „Good News Gospel Choir“ der Musik-
schule Leichlingen unter der Leitung von 
Josefine Kunecke teilt vor allem Eines: Freu-
de an Musik und am Singen. Das strahlt der 
Chor auch aus, wenn er auf der Bühne steht 
und nimmt sein Publikum mit in eine Welt 
voller Harmonie und positiver Energie. 

Gesungen werden hauptsächlich Gospel-
songs von verschiedenen Komponisten 
und Arrangeuren, jedoch auch bekanntere 
Popsongs und das ein oder andere jazzige 
Stück.

Sonntag, 06.12.2026
Beginn: 16:00 Uhr

FRAUENCHOR METZHOLZ 1993
WEIHNACHTLICHE 
LIEDER ZUM 1. ADVENT 

Freitag, 10.07.2026 und 16.10.2026, 
19:30 Uhr – 21:30 Uhr

MEDITATIVE KREISTÄNZE 
UND GESÄNGE

Leitung und Anmeldung: 
Frau Regina Assel-Burmeister 
02174/7604864 oder 
regina.assel@nexgo.de

Sonntag, 09.08.2026 und 08.11.2026
Beginn: 15:00 Uhr 

CAFÉ WUNDERBAR

Herzliche Einladung zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen in Koope-
ration mit der Lebenshilfe Bergisches Land.

Sonntag, 21.11.2026

THEATER MITTENDRIN
EIN INKLUSIVES THEATERSTÜCK DER 
MEBUS KÖRMANN STIFTUNG.

Infos zur Veranstaltung und Beginn werden 
noch bekannt gegeben. Nähere Informatio-
nen finden Sie bei Bekanntgabe auf unserer 
Homepage.

Veranstaltungen in
unserem Gemeindehaus
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Auf der Jahreshauptversammlung des 
Kirchbauvereins Witzhelden e. V. „der Alte 
vom Berg“ am Dienstag, den 24.03.2026 gab 
der Vorstand den vielen anwesenden Mit- 
gliedern einen umfangreichen Rückblick 
über die Arbeit der letzten 12 Monate so-
wie einen Ausblick auf die Vorhaben im 
Jahre 2026.  Der Vorstand dokumentier- 
te durch eine umfangreiche PowerPoint-
Präsentation die vielen vom Kirchbauverein 
finanzierten baulichen Maßnahmen der letz-
ten 12 Monate. So konnten die Mitglieder 
durch die Gegenüberstellung von vorher 
und nachher gut erkennen, wie erfolgreich 
und denkmalgerecht u. a. die Dachgauben 
restauriert, die Löcher im Dach geschlossen 
und die Laibung sowie die Metallkonstruk-
tion (Windeisen) in der Christrose im Osten 
der Kirche saniert wurden. Für diese um-
fangreichen Baumaßnahmen zum Erhalt der 
alten Dorfkirche konnte der Kirchbauverein 
Dank der Mitgliedsbeiträge und Spenden 
rund 40.000,00 Euro zur Verfügung stellen.

Bei den satzungsgemäß vorgesehenen 
Wahlen zum Vorstand wurde Gerd Bunk als 
Vorsitzender, Jörg Schuft als stellvertreten-
der Vorsitzender, Gerd Busch als Kassierer, 
Stephanie Mielke als Schriftführerin und 

Marius Busch als Beisitzer einstimmig wie-
dergewählt. Maurice Winter dankte als Sit-
zungsleiter bei dem Tagesordnungspunkt 
Vorstandswahlen dem alten und neuen 
Vorstand im Namen der Mitglieder für die 
erfolgreiche bisherige Arbeit.

Der Vorstand berichtete anschließend über 
die geplanten baulichen Maßnahmen und 
satzungsgemäßen Ausgaben in den kom-
menden Monaten. An den 8 Fenstern der 
Kirche muss der nicht mehr haftende An-
strich an der Metallkonstruktion der Fenster 
(Windeisen) entfernt, die Konstruktion ge-
schliffen und die vorhandenen Silikonver-
klebungen entfernt werden, bevor sie neu 
grundiert, vorgestrichen und beschichtet 
werden. Dieses erfolgte zuletzt vor ca. 50 
Jahren. Dafür müssen alle Fenster eingerüs-
tet werden. Hier hat sich der Kirchbauverein 
Witzhelden e. V. bereiterklärt die voraus-
sichtlichen Gesamtkosten von rd. 22.000,00 
Euro zu übernehmen. 

Ein Herzensanliegen des Vorstandes bleibt 
weiterhin die gute Präsentation der alten 
mechanischen Turmuhrenanlage auf einem 
fahrbaren Untergestell. Nach erfolgreicher 
Beendigung der umfangreichen Recherchen 

KIRCHBAUVEREIN WITZHELDEN E. V.

„DER ALTE VOM BERG“

(Vereinsregister-Nr. 401015 | Amtsgericht Köln)
Flammerscheid 26A | 42799 Leichlingen

Neues vom Kirchbauverein
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Diese alte mechanische Turmuhrenanlage, 
gebaut von der Elberfelder Turmuhrenfa-
brik Carl-Wilhelm Heuser junior, hat von 
ca. 1886 – 1971 verlässlich die Kirchturm-
uhr des „Alten vom Berg“ angetrieben. Das 
Herz der Turmuhrenanlage war ein von 
Gewichten angetriebenes klassisches Pen-
deluhrwerk und die Konstruktion bestand 
überwiegend aus Gusseisen und Messing. 
1971 wurde sie durch eine vollelektrische 
Turmuhrenanlage ersetzt. 

Sie wurde dann von dem in Witzhelden 
wohnenden Uhrmachermeister Carl-Heinz 
Beier gekauft, liebevoll restauriert und mit 
einem neuen Pendel und einem kleinen 
Zifferblatt versehen. Außerdem wurde 
eine Glocke und ein Hammer installiert, 
damit sie anschaulich funktionierte. Die 
Turmuhrenanlage befand sich viele Jahre 
in dem Geschäft des Uhrmachermeisters 
in Solingen, bevor sie den Weg zunächst 
zurück in das Privathaus des Uhrmacher-
meisters nach Witzhelden fand. Nach des-
sen Tod schenkte der Sohn der Ev. Kirchen-
gemeinde Witzhelden im Jahre 2011 die 
Anlage und der „Alte vom Berg“ freut sich 
sehr über deren Rückkehr nach der langen 
Reise.
Der Kirchbauverein Witzhelden e. V. „der 
Alte vom Berg“ beabsichtigt, für die alte 
mechanische Turmuhrenanlage ein ge-
eignetes Untergestell herstellen zu lassen, 
damit sie noch besser als ein historischer 
Bestandteil unserer alten Dorfkirche zur 
Geltung kommen kann und gleichzeitig 
für die Zukunft besser geschützt wird.

Gerd Bunk

des Vorstandes zur Historie, kann jetzt die 
Umsetzung erfolgen. 
Der Kirchbauverein Witzhelden e. V. „der Alte 
vom Berg“ ist dankbar für weiter steigende 
Mitgliedszahlen. Aktuell ist die Zahl auf 
316 Mitglieder angewachsen. Der Vorstand 
möchte in gewohnt ambitionierter Art gerne 
spätestens zum Jahre 2034 (850 Jahre Witz-
helden) die Zahl auf 350 Mitglieder steigern. 

Da der Förderverein im kommenden Jahr 
groß sein 50jähriges Jubiläum feiern wird, 
würde sich der Vorstand freuen, diese Zahl 
im Interesse des „Alten vom Berg“ eher errei-
chen zu können.	

Gerd Bunk
Vorsitzender Kirchbauverein 
Witzhelden e. V. "der Alte vom Berg"

HISTORIE unserer alten mechanischen Turmuhrenanlage
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Manchmal beginnt alles 
          mit einem einzelnen TON.

Leise, vielleicht noch etwas zögerlich – und 
dann kommen nach und nach weitere Stim-
men dazu, Instrumente setzen ein und plötz-
lich entsteht etwas, das größer ist als die 
Summe seiner Teile: Gemeinschaft, Klang, 
Begeisterung. Genau solche Momente liebe 
ich an der Musik.

Mein Name ist Carolin Buntenbach, ich bin 
35 Jahre alt, in Burscheid aufgewachsen und 
lebe heute mit meinem Mann und unseren 
zwei Kindern in Opladen. Weiteren Nach-
wuchs dürfen wir diesen Sommer erwarten. 

Musik begleitet mich schon, solange ich den-
ken kann und am meisten begeistert mich 
bis heute das gemeinsame Musizieren. Mein 
Lieblingsinstrument ist das Klavier, aber mei-
ne bisherige musikalische Reise hat mich 
auch in weitere Richtungen geführt.

Ursprünglich habe ich mein Logopädie- 
Examen in Koblenz abgelegt. Aus meiner 
Faszination für die Stimme heraus habe 
ich mich im Anschluss für eine zweijährige 
Zusatzausbildung in diesem Fachbereich 
entschieden. Dass dabei auch die ein oder 
andere ungewöhnliche Übung und Metho-
de ihren Weg in die Chorprobe findet, davon 
kann der Chor ganz bestimmt ein Lied sin-
gen – im wahrsten Sinne des Wortes.
Später führte mich mein Weg über ein 
Studium im Gesundheits- und Pflegema-
nagement nach Mainz und Frankfurt. Nach 
meinem Master bin ich – außerhalb meiner 
Elternzeit – beruflich bei der CBT tätig. Die 
Arbeit mit Stimme und Musik bleibt jedoch 
ein wichtiger Teil meines Lebens.

Vor etwa anderthalb Jahren bin ich schließ-
lich fest bei Con Dios „gelandet“, nachdem 
ich zuvor immer mal wieder Probenvertre-
tungen übernommen und Gottesdienste 
begleitet hatte. Und ich kann sagen: Hier 
kommt vieles zusammen, was mir am Herzen 
liegt. Musizieren in Gemeinschaft, das Zu-

AUFBRUCHGRUPPE & CON DIOS
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sammenspiel von Chor und Band, geistliche 
Musik als Schwerpunkt – und gleichzeitig die 
Offenheit, bei Projekten wie der Sommer-
nacht auch weltliche Stücke einzubringen. 
Von Klassik bis Pop, quer durch die Zeit: Die-
se gesamte Vielfalt macht Con Dios für mich 
so besonders.
Was mich darüber hinaus immer wieder be-
eindruckt, ist das Miteinander in der Gruppe. 
Die kreative Schaffenskraft, der Mut, neue 
Wege auszuprobieren und die Offenheit ge-
genüber Ungewohntem sind hier wirklich 
spürbar. Mein Wunsch ist es, dass sich Con 
Dios weiterhin facettenreich präsentiert – 
vokal wie instrumental. Dass die Mitwirken-
den Freude an dem haben, was sie tun, und 
dass es uns gelingt, Zuhörer immer wieder 
zu überraschen und zu begeistern.
Wenn ich auf die vergangenen anderthalb 
Jahre zurückblicke, denke ich an viele be-
rührende Gottesdienste und gelungene Auf-

führungen. Vor allem aber an die Momente 
danach: das Strahlen in den Gesichtern, das 
gemeinsame Lachen, das Gefühl, etwas 
Schönes geschaffen zu haben. Dafür lohnt 
sich jede Anstrengung.

Und vielleicht haben Sie ja Lust bekommen, 
selbst Teil davon zu werden? Con Dios freut 
sich immer über neue Stimmen und Instru-
mentalisten – ganz egal, ob dauerhaft oder 
projektweise. Bei uns wird jeder herzlich auf-
genommen.

Ich jedenfalls freue mich auf die weitere 
gemeinsame Reise – mit vielen neuen, viel-
leicht auch ein bisschen verrückten Projekt-
ideen. In einer Gemeinde mit so vielen enga-
gierten und kreativen Menschen scheint fast 
alles möglich.

Carolin Buntenbach

Bernd Steffens

DACHDECKER–MEISTERBETRIEB
Inhaber:  Andreas May

· Dachdecker- & Bauklempner Geschäft
· Fassadenverkleidung
· Schieferarbeiten

Kölner Straße 20
51399 Burscheid

Tel.: 02174 / 78 60 91
FAX: 02174 / 78 60 92

www.bedachungen-steffens.de
may@bedachungen-steffens.de
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In den kommenden Monaten laden die Auf-
bruch-Gruppe und unser Chor Con Dios zu 
einer Reihe besonderer Veranstaltungen ein. 
Unterschiedliche Formen, besondere Orte 
und kreative Ideen machen diese Termine zu 
echten Highlights im Gemeindeleben. Herz-
liche Einladung, dabei zu sein und Gemein-
schaft neu zu erleben!

Am Samstag, 20. Juni um 15:00 Uhr sind 
besonders die jüngeren Gemeindemitglie-
der eingeladen: Bei der Tauferinnerung 
für Kinder (4–10 Jahre) stehen sie im Mit-
telpunkt. Gemeinsam erinnern wir uns an  
Gottes Zusage – und feiern anschließend 
fröhlich im Gemeindehaus weiter, unter an-
derem beim Waffelbacken.

Der Sommer ist Reisezeit – und so laden wir 
am Sonntag, 12. Juli um 18:00 Uhr zu ei-
nem Reisesegen-Gottesdienst mit Pfarrer 
Görn ein, musikalisch begleitet von einer 
Flötengruppe. Ein Moment, um sich stärken 
und segnen zu lassen – für alle Wege, die vor 
uns liegen.

Nur eine Woche später, am Sonntag, 19. Juli 
um 10:00 Uhr, gestalten wir eine Andacht 

zur Reisbrei-Kirmes, begleitet von Con 
Dios. Eine gute Gelegenheit, Glauben und 
Gemeindeleben mitten im Dorfgeschehen 
zu verbinden.

Ein besonderes Highlight erwartet uns am 
Freitag, 14. August um 18:00 Uhr: die 2. 
Witzheldener Sommernacht unter dem 
Thema „Wunder“. Der Con Dios Projektchor 
wird diesen Abend musikalisch gestalten 
– ein stimmungsvoller Gottesdienst mit be-
sonderer Atmosphäre.

Den Abschluss bildet am Samstag, 19. Sep-
tember um 18:00 Uhr ein „Best Of“-Got-
tesdienst zu 25 Jahre Con Dios. Gemein-
sam blicken wir zurück auf viele musikalische 
und geistliche Momente – und feiern, was in 
all den Jahren gewachsen ist.

Ob draußen in der Natur, im Gemeindehaus 
oder in unserer Kirche: Diese Veranstaltun-
gen leben von der Gemeinschaft und der 
Freude am Glauben. Kommen Sie vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!

Michael Wenk

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
& VERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung!
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UNFASSBAR 
Ein Abend, der unsere Gemeinde bewegt hat

Unsere Kirche war gefüllt, die Spannung  
spürbar – und am Ende blieb ein Gefühl, das 
viele noch lange begleitet hat: Tiefe Berüh-
rung.
Am 18. Januar 2026 wurde in unserer Kirche 
das Musical „UNFASSBAR“ von Christoph  
Zehendner aufgeführt - und es wurde zu  
einem besonderen Gemeinschaftserlebnis.

Im Mittelpunkt stand die Frage: 
Wer ist Jesus für uns - heute, hier, mitten in 
unserem Leben? 

Das Musical fand darauf keine fertigen  
Antworten, sondern öffnete Räume: für 
Zweifel, für Fragen, für Staunen und für 
neues Vertrauen. Viele aus unserer und aus 

benachbarten Gemeinden haben sich in 
den Szenen, Liedern und Gedanken wieder-
gefunden.

Was diesen Abend so besonders gemacht 
hat, war nicht nur das, was auf der Bühne 
geschah, sondern das Miteinander dahinter. 
Rund 30 Menschen aus unserer Gemeinde 
und darüber hinaus haben sich mit Zeit, 
Kreativität und Herzblut eingebracht: Con 
Dios, eine Theaterprojektgruppe und das A-
cappella-Ensemble Jazzpants. 
Wochenlange Proben, ein Probenwochen-
ende in Essen, Absprachen und Vorberei-
tungen lagen hinter ihnen – getragen von 
der Freude, gemeinsam etwas entstehen zu 
lassen.
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Unter der musikalischen Leitung von  
Carolin Buntenbach wuchs all das zu einem 
stimmigen Ganzen zusammen. Doch auch 
viele helfende Hände im Hintergrund haben 
diesen Abend möglich gemacht – bei der 
Technik, beim Aufbau und in der Organisa-
tion. Ihnen allen gilt ein großer Dank. Hier 
wurde Gemeinde lebendig!

Und die Geschichte geht weiter: Con Dios 
hat sich mit UNFASSBAR für den Kirchentag 
2027 in Düsseldorf beworben. Die Hoffnung 

ist groß, dieses besondere Projekt noch 
einmal auf eine größere Bühne zu bringen 
– und die Erfahrung von Gemeinschaft und 
Glauben weiterzugeben.

Denn eines hat dieser Abend gezeigt: Wenn 
viele Menschen ihre Gaben einbringen, 
entsteht etwas, das weit über den Moment 
hinausreicht – etwas, das bleibt. Etwas Un-
fassbares.

Michael Wenk
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Am 24.4.2026 fand in unserer Kirche ein be-
sonderer Blaulichtgottesdienst statt, an dem 
rund 100 ehrenamtliche und hauptamtliche 
Rettungskräfte sowie Seelsorgerinnen und 
Seelsorger teilnahmen. Einsatzkräfte aus 
Feuerwehr, Rettungsdienst, THW, Polizei und 
Notfallseelsorge folgten der Einladung, um 
gemeinsam innezuhalten, Kraft zu schöpfen 
und für ihren Dienst an der Gesellschaft ge-
würdigt zu werden.
Der Gottesdienst war von der Aufbruchgrup-
pe geplant worden und wurde von Con Dios 
musikalischen umrahmt. 
In der Begrüßung erinnerte Ulrich Görn da-
ran, dass dieser Gottesdienst bewusst nicht 
im Zeichen des Einsatzgeschehens, sondern 
im Rückblick und in der Wertschätzung steht. 
Im Mittelpunkt stand die Frage, was Men-
schen dazu bewegt, anderen zu helfen und 
Verantwortung zu übernehmen.

Nach Gebet und Schriftlesung aus Jesaja 6,8 
(„Hier bin ich, sende mich“) wurde eine kur-
ze Stille gehalten, die Raum für persönliche  
Gedanken an Einsätze, Begegnungen und  
Erfahrungen bot. 
Die Impulspredigt hielt Andrea Gorres zum 
Thema „Berufung und Verantwortung – Wa-
rum Menschen helfen“. Sie stellte die Motiva-
tion und Belastung von Einsatzkräften in den 
Mittelpunkt und würdigte deren täglichen 
Dienst.
Ein besonderer Höhepunkt war die symboli-
sche Dankhandlung: Vertreter der Organisati-
onen entzündeten Kerzen an der Osterkerze 
als Zeichen für Leben, Hoffnung und Erinne-
rung und wurden anschließend gesegnet. 
Dieses Ritual machte die Verbundenheit  
aller Beteiligten sichtbar und wurde von allen 
Anwesenden mit großer Aufmerksamkeit  
begleitet.
Abgerundet wurde der Gottesdienst durch 
Dankesworte an die Mitglieder der „Blaulicht-
familie“, insbesondere vom Innenminister des 
Landes NRW, Herr Herbert Reul, dem Landrat 
des Rheinisch-Bergischen Kreises, Herr Arne 
von Boetticher und dem Bürgermeister der 
Stadt Leichlingen, Herr Maurice Winter. 
Der Abend war von reger Anteilnahme aus 
der Bevölkerung begleitet und klang in einem 
gemütlichen Beisammensein in geselliger 
Runde aus. Insgesamt hinterließ der Gottes-
dienst bei vielen Teilnehmenden einen tiefen 
Eindruck von Gemeinschaft, Anerkennung 
und geistlicher Stärkung.

Michael Wenk

BLAULICHT GOTTESDIENST 
Zur Segnung und Würdigung von Einsatzkräften
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KULTUR AM 
DONNERSTAG
Ev. Gemeindehaus, 
Pastor-Scheibler-Str.1, 
Leverkusen Bergisch Neukirchen

17. SEPTEMBER

ELVIS-SHOW MIT MIKE MCALPINE

Elvis lebt – mit Mike McAlpine! 
Mike McAlpine, gebürtiger Brite und Absolvent 
der renommierten East 15 Schauspielschule in 
London, bringt die Magie von Elvis live auf die 
Bühne – mit Charme, Witz und beeindrucken-
der Stimmgewalt. Seit Jahren begeistert er 
europaweit, von Manchester bis Odessa, von 
St. Tropez bis Wuppertal.

15. OKTOBER

MITSINGKONZERT MIT ULRIKE SCHÖN

Schlager, Hits und Evergreens quer durch die 
Jahrzehnte – mit Ulrike Schön am Klavier
Lust auf einen Abend voller Musik, Erinne-
rungen und guter Stimmung? Dann ist dieses 
Mitsing-Konzert genau das Richtige. Ein paar 
stimmungsvolle Abendlieder runden das Pro-
gramm ab – ganz ohne Verpflichtung, aber wer 
möchte, darf auch hier gern mitsingen.
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Alle Veranstaltungen finden um 20.00 Uhr statt, Einlass ist um 19.30 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bergisch neukirchen: 
https://www.ekbn.de/gemeindeleben/kultur-am-donnerstag 

12. NOVEMBER

DANIEL HELFRICH 
„ICH HAB MIR GERADE NOCH GEFEHLT“
MUSIKKABARETT

Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn Sie 
nicht mehr wissen, was hier gespielt wird, 
geschweige denn von wem, dann befinden 
Sie sich mitten im neuen Programm „Ich hab 
mir gerade noch gefehlt“ vom Meister des ge-
hobenen Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend 
echt parodiert er sich selbst und weckt sogar 
optisch den Eindruck, Daniel Helfrich zu sein. 
Klingt komisch? Ist es auch!

10. DEZEMBER

SELBSTAUSLÖSER 
WEIHNACHTSIMPRO DELUXE

Selbstauslöser lassen spontan improvisierte 
Comedy-Szenen, fesselnde Geschichten und 
ganze Welten aus dem Stegreif entstehen. 
Alles was sie dafür benötigen, sind die Inspira-
tionen aus dem Publikum. Bei selbstauslöser 
wird sehr viel gelacht, gesungen und ge-[hier 
Verb einfügen, denn es passt fast immer]. 
Untermalt von der Musik ihres Multi-Instru-
mentalisten verwandeln die SchauspielerInnen 
von selbstauslöser jede Publikumsidee in eine 
Weltpremiere.
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Was begegnet mir in der Stille?
Kann ich Gott suchen?
Ohne Worte beten?
Wir laden ein zu Exerzitien im Alltag. Exerzitien sind geistliche 
Übungen, mit denen wir nach Gottes Gegenwart tasten und 
dabei selbst einüben, präsent/gegenwärtig zu sein. Die Aben-
de können eine Gelegenheit sein, Erfahrungen mit der Stille in 
Gemeinschaft zu machen. Wir unterbrechen unsere Routine, 
um wahrzunehmen und zur Ruhe zu kommen. Das kontem-
plative Gebet und die Schriftmeditation werden vorgestellt 
und ausprobiert.

Vieles wird im Schweigen geschehen, ein Austausch im An-
schluss ist möglich. Vorwissen oder Erfahrungen sind nicht 
nötig, aber natürlich willkommen.

Zur Einstimmung dienen Elemente des meditativen Tanzes.

Christliche Meditation ist geprägt von den Ideen des Ignatius 
von Loyola. Er war überzeugt davon, dass alles Geschaffene 
göttlich ist und wir Menschen Gott in allen Geschehnissen, 
Begegnungen und Handlungen finden können. Auch im Alltag.

Annette Woll-Enzenauer und Katrin Friedel

Donnerstag, 
25. Juni, 02. + 09. Juli 2026
jeweils 20.00 bis ca. 21.30 Uhr

Ev. Kirche Burscheid, 
Hauptstraße 44

Die Abende bauen aufeinander  
auf, sie sollten möglichst im Zu-
sammenhang besucht werden.  
Da wir uns in der Kirche treffen,  
sind Wollsocken und auch eine 
zusätzliche Strickjacke von  
Vorteil.

Anmeldung erbeten 
bis zum 22. Juni 2026

Information & Anmeldung:
Pfarrerin Katrin Friedel, 
Telefon: 74 92 56 
katrin.friedel@kirche-burscheid.de

Herzliche Einladung!
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Die DIAKONIESTATION LEICHLINGEN UND 
WITZHELDEN steht seit vielen Jahren für 
verlässliche, würdevolle ambulante Pflege 
in unserer Gemeinde. Doch „nah am Men-
schen“ bedeutet für uns heute mehr als die 

Betreuung vor Ort – wir möchten auch neue 
Wege gehen, um Einblicke in unsere Arbeit 
zu geben und im Austausch zu bleiben.

Ein wichtiger Baustein ist unser PODCAST 
„NAH AM MENSCHEN“. Hier berichten wir 
aus dem Alltag der Pflege, greifen Themen 
auf, die Pflegebedürftige und Angehörige 
bewegen, und zeigen, wie vielfältig und 
sinnstiftend unsere Arbeit ist. Der Podcast 
lädt dazu ein, hinter die Kulissen zu schauen 
und die diakonische Haltung unserer Arbeit  
besser kennenzulernen.

Ergänzend dazu sind wir nun auch auf  
INSTAGRAM und FACEBOOK vertreten. Als 
noch junges Angebot möchten wir dort 
Schritt für Schritt Einblicke in unseren Alltag 
geben, über Neuigkeiten informieren und 
zeigen, was Pflege bei der Diakonie aus-
macht.

So verbinden wir Bewährtes mit Neuem 
– immer mit dem Ziel, Menschen zu errei-
chen, Vertrauen zu schaffen und unserer 
Aufgabe gerecht zu werden: 
NAH AM MENSCHEN zu sein.

Luisa Conrads

Nah am Menschen – AUCH DIGITAL
Wie die Diakoniestation Leichlingen und Witzhelden 
mit Podcast und Social Media neue Einblicke schafft



54

Die Ev. Frauen Witzhelden treffen sich (außer 
in den Sommerferien und den Weihnachts-
ferien) am 2. und 4. Mittwoch im Monat von 
14:30-16:30 Uhr in den Räumlichkeiten des 
neuen Ev. Gemeindehauses an der Haupt-
straße.
Wir laden herzlich alle interessierten Frauen 
ein, an unseren Mittwochstreffen mit An-
dacht, Kaffeetrinken und Programmpunkten 
und interessanten Vorträgen und Ausflügen 
teilzunehmen. 

Änderungen zu den Terminen vorbehal-
ten. Beachten Sie bitte auch die aktuellen 
Hinweise in unseren Schaukästen und im 
Freitagsrundbrief der Ev. Kirchengemeinde 
Witzhelden

KONTAKT FÜR FRAGEN: 

Pastorin Annette Apel
Mail: annette.apel@ekir.de, 
Tel.: 02174 / 6664942

HERZLICHE EINLADUNG ZUR 

MITTWOCHSRUNDE DER EV. FRAUEN
ehemals Ev. Frauenhilfe Witzhelden



Die Mittwochsrunde trifft sich zu folgenden TERMINEN:

24.06.2026: 	 Ausflug der Ev. Frauen zur Landesgartenschau nach Neuss

08.07.2026: 	 Abschlusstreffen vor der Sommerpause im Café Strieker

09.09.2026: 	 Erstes Treffen nach den Sommerferien

23.09.2026: 	 Ausflug in die nähere Umgebung (Infos folgen)

14.10.2026: 	 Thema noch offen

28.10.2026: 	 Thema "Reformation"

11.11.2026: 	 Thema "St. Martin"

25.11.2026: 	 Thema "Freunde und Bekannte im Alter" mit Pfarrer Ulrich Görn

09.12.2026: 	 Weihnachtsfeier

Michael Ramon Braun
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01.12.2025 – 30.05.2026

Kiana Schumacher
Leo Florian Hans Kreckwitz
Jonathan Jurcenko
Tabea Jurcenko
Maya Busch
Raphael Andersen

01.12.2025 – 30.05.2026    

Chiara Siegmund und Dominic Völl

01.12.2025 – 30.05.2026

Lothar Birkholz
Werner Schumann
Manfred Schulte
Erna Schlender, geb. Schröder
Ruth-Charlotte Kramer, geb. Sender
Uwe Kockenberg
Renate Waltraud Breidenbach, geb. Mittelmann
Rosemarie Hilde Erika Posprich, geb. Steikert
Lore Höhmann, geb. Müllenschläder
Nicole Unger, geb. Kruk
Martha Hedwig Edith Boxnik, geb. Kristalla
Heinrich Schmidt

Zoe Marie Rhode
Stina Marie Osenberg
Paulina Ehrenberg
Nele Blum
Till Forster
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